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Nur zur pereönllcben Infornåtlon¡glIt alcbt ¡l¡ Veröffentllcburgt

PraÈotatt deç ôlR-.Îrlrr¡rrrcçrlnntuno leel

Dte 33. Jal¡resversan¡¡h¡ng der oAB f¡¡¡d rû 9.11.1991 ln der
Kantonsschule fþna¡¡sborn strtÈ. l{ebr ¡le ¡cbÈzlg lellnehner
kanen zusaanen, dle Icltung der Verse¡n¡nlung 0beinaÞq llarald
.7acoby.
Dr. Hana-ct¡nt,her Bauor und Goorg Holne lntoralerten übcr dle1990 und 91 durchgeführge Blgçvogcl-R¡cterkart,lcrung. Ftrdlese KarÈlerung hetÈo nân 302 nastcrlltchcn .n nahãzuhundert llltarb¡lg¡r v¡rgeb¡n, bl¡ ¡un 9.11. ylron 2?gRasterquadrate bearbeltet, u¡ld rn dls bsldcn org¡nl¡atorenueltergemeldet rorden. Dlc eu¡lltåÈ der Ergebnleee(Àufflndung der trÈen, Bü¡È18È1¡chc ¡lochr¡chnung) stcl¡t, tnoffenslcht'llchcr verblndutg nlt don Gcbtet¡teru¡ãàt¡¡en desBearbelÈcrs. rnsb€eonderc baln Àr¡lftndon dcr eelÈenerenKlelnvogelartcn gab cc gelcAcntllcb probl(åEô¡
Eln verglelcb der ncuen-¡efi¡r¡clc nlt dcr vor zehn dlrbren
durchgefübrten BesÈ¡nd¡erhebung ¡rglÞt folgende .r¡t.
lrgeþnfese: Dlr durcbecbnlttllcho Ártenzabl pro R¡stcrfllcbe,tst lelcht, zurückgeg.¡¡çten. Dlo Z¡ht der ln ¡óoenseese¡tãt,----
aufgefundenen Bn¡ÈvogelerÈta bllcb n¡bczu idêntl¡cb- (lls-statt 1a{ l¡ ilabrc 1981, . Erloecbsn ¡l¡¡d dlc Bn¡tbosdrnae
von ll.edebopf, Iacbtolkönlgr R¡r¡brrürgef r¡nd purpurrcf¡ci. Ueuals Brutvogetafü, rrcten eqf i^r_q¡derfãtke¡ uhu¡ *eroroprnúrã, -
Schwarzkopfnöne, Graugans. 62 Vogelarten relaèn
hochslgnlftr,a¡¡te Bestandsvcrå¡rdsrunger¡ ¡uf . sÈrtlsËlscb
besondcrc ber¡usragendo Rückgär¡gc zelgen ¡lcb bcl:
Hauss¡rc-rllngr Àneel¡ slngdro¡csl, n¡ucb¡cbr¡lboe Fold"l€rcb€
und ltecker¡br¡unellc. vcrþca¡crur¡gsn i¡ Be¡tr¡rd ãt¡t ¡¡dagggge lnsbGeondero b¡l E¡u¡rotccbr¡nz, BrucÈ¡ü¡c, Glrlltz,racholderdroegel, Rlbcarrlbo r¡nd Telcbrobrsånger. ia 

-¿¡¡ri-'
|usbreltung (Ànz¡bl der be¡eÈzto¡ RarÈorqne¿r¡t.) zr¡neh¡eo
konnÈcn vor ¡lle¡: Scbr¡¡¡z¡¡l¡c, Il¡uaË¡u5¡,
Flcht€nkreuzschn¡bcl, sperbcr, ElctGr ¡u¡d ierr¡bolÂor. rndeutllch renlger Gebl¡ton ¡ulflndb¡r ¡l¡ nocb vor io¡¡-j¡t¡ron
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sind: Gartenrot,schwanz, Baumpiepetr Fasan, Rebhuhn,
Dorngrasmücke. Das vorläuflge Gesamt,-Fazit, der neuen
Bestands-Aufnah¡ne rau:et,: Dl,e Artenvierfalt, a¡n Bodensee geht
zuri,ick. Besonders katastrophale EntwLcklungen bestehen bõi
den htiesenbrilt,ern. -Der zugewinn einlger neuer Brutvogerart,en
kann für die negativen Veränderungen keinen Ausglelch bieten.
Über die situation bei der Kolbenent,e berichteté r.taicrn
schneider-Jacoby. Der Best,and dieser um 1919 vermutlich ausder Camargue zugewanderten Entenart, hat sich mie derzel.t rund400 Brutpaaren recht gut, st,abilisiert,. Àtrerdlngs leben 95tdieser Brutpaare Ln den fiinf Hauptgebiet,en wolrñatinger Ried,
Gnadensee, Tribolt,ingen, Mettnau- (Raun Radolfzetr), úntete
Gü11. Die weiteren ca. 50 Brutplåtze der Kolbenent,e an
Bodensee spielen desharb nur eine sehr unt,ergeordnet,e Rorre.
vom Bodensee aus konnte die Korbenente neue arutprätze inMitt,eleurgp? erschrie8en. Noch im¡ner allerdings Ërüt,et mehrals die Hälfte alrer nit,t,eleuropäischen Kolbeñenten im
Bodenseebereich. Den hiesigen schut,zmagnahmen komnt deshalb
auch weiterhin entscheidende Bedeutung für den Best,and dieserEntenart, zv.
Die Ernährung des Kor¡:rorans war Thema eines vortrags von Dr.lrlerner suter. Durch dle Ànatyse des spelbarrens ragt sich dieNahrung des Kormorans hinslchtrich ueñge und Fischart sehrgenau best,lmmen. rn mehrJähriger Àrbelt fand ür.suter heraus,
daß der Kormoran im Binnenrand eindeutig Jene Fischarten (wie
z.B_. Rotauge und Barsch) bevorzugt,, die-iñ großen Schwärmenauft.ret,en. tun zürichsee birdet das Rotauge mit 67* (Barsch13t) die zent.rale Nahrungsquelle des Kormorans. Die deutllche
zunahme des Kotmorans als ftlntergast, in den letzten zehn,Jahren steht, in direkÈer verbindung mit der enormen
vermehrung der ¡{elßfische ars Forge der Gewässer-
Eutrophierung.
Beim Fehlen von schwarmflsch-Arten, so z.B. an Bodensee-untersee, weicht der Kormoran vorzugswel.se auf schleie undDöbel aus. Das Jereitige Flschvorkornmen bestin¡nt, sowohl dieJagdtakt,lk des Kormorans wie. auch dle von ihm bevorzugteTaucht,iefe (20-25 Meter Tiefe bei gruppenweiser Jagd ãuf
Schwarmfische; 8-15 Meter bei Einzeljáãd auf Elnzeiflschebzw. kleine Fischgruppen). Edelfischã sptelen in derErnährung des Kornorans so grut wie keinê Roue. ELne
Gefährdung der Berufsfischerei durch den Kormoran liegt, somitnicht, vor. verst,ändtichen Arger kann al.lerdingi ã.ã-Bã1agenoder zerreißen ausgelegter Net,ze durch den Koínoran
verursachen.
Den neu erschienenen nAtLas.pe" Brutvögel vorarlbergs" (hrsg.
von Vinzeîz BIun und Rita Kllzer) stelÍte dieMitherausgeberin Frau Kirzer vor. rn Jahrelanger Arbeit warenarre in vorarrberg auft,retenden Brutvõgerarteñ fest,gestetlt,und ln Verbreit,ungskarten eingetragen úorden. 159
Brut,vogelart,en konnt,en sicher nachgewl.esen werden, 141 davonbTütgl regelnäôtg tn vorarlberg. Die höchst,e Rasterfrequenzmit, 99t weisen Hausrotschwanz, zaunkönlg und Buchfl,nk auf . 5gBrutvogelart,en stehen auf der Roten LisÈe, 9 davon sindernsthaft vom Àussterben bedroht,.

I
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eln recht dästeree Btld der EntsJ.cklungen in seLnesrpolnischen Heimatland entwarf Roman Cuãtaf.
Luftverschmutzung, zersiedelung sowie elne gewart,ige
Intensivierung von Land- und Forstwlrtschafõ bewtijcen derzeltin polen große umweltzerstörungen. von den 232 doit
nachgewiesenen Brutvogelart,en slnd berel.t,s mehr als 30ternsthaft, bedroht, insbesondere Greifvögel, Hilhnervögel undLimikolen. zahlrelche Geblete von europãisät¡er Èããeurutgstehen noch nLcht, unter Naturschutz. zür unterstilizung ãerwelteren Àr¡¡eit, ihrer polnischen Kollegen sa¡rnelten aieTeilnehmer der oAB-rrahreskonferenz einén Betrag von gut, ?oosFr/DM.
'Das schlechtest,e FangJahr aller zeLt,enr neldet,e dl,evogelwarte Radolfzerl. Besorgnlserregende Rückgänge gab esinsbesondere bei Braukehlchen, Garteñrotschwan; r----GrauschnäppeT und Klappergrasmilcke. Deutlicn niäarJ.gere
Fangzahlen wlesen 1991 u.a. Mönchsgrasmücke und zirfzatp auf.Eine zunahme konnre dagegen bet TetchrohrsängeT (;ãb¡t;-
schilfrohrsänger, Gart,engrasmücke und Fetdscñwlrifestgest,ellt, werden. zu den besonderen Rarltåtten gehörten Jeein Fängling von Sprosser und Mariskensånger. --
Über die verånderungen von vegetatlon und-vogerwelt derMet,tnau ln den letzten Jahrzehnten berlchtetã uarÈusPelntinger. Dank sorgfärtlger Àufzelchnungen sert,'-ãen
zwanziger ilahren können dtege längerfristlgen veianAerungenrecht' genau erfaßt werden. Nahezu-13t der ãrüher elnmal ãufder Mettnau vorkommenden 360 Fflanzenarten slnd inzwlscnÀÀ-nlcht mehr vorhanden (u.a. Bodensee-Verglßmelnnlðñi unOst,randnelke). Àuch ln der vogerwelt hat, es selt tgàgerhebliche veränderungen gegeben. 1g der damals a,.ri ae,Mettnau festgest,elrten Brutvogerart,en slnd heute nlcht mehrvorhanden, 7 weltere haben Ln Lhrern Bestand st,ark aUgenômmen.
Neu erschienen sind 24 grutvogelart,en, weltere 23 ionnten inLhrem Bestand zunehmen. ursacñe für die zunahsre deiArt,envielfalt, bel glelchzeltlgen Rückgang aer seliènen Artensind vor arle¡n dle fortschreltende vei¡uãchung sowle dleElnst'ellung des früher betrlebenen Obst- und rielnanbarrs. Die

_ IT1g", wle_welt der Naturschutz ln diese verånderungen derTier- und pflanzenwert elngreifen solle und könne (ã.g. durchPflegema8nahrnen), führte zú elner iecnt kontroveisdn
DLskussion.
Die_st,örung der vogelwert, auf dem Gnadensee durch Boote undSurfer belegte abschlleßend Mart,in Schnelder-,Jacoby nlt ififeeinlger eindrucksvoller Diagramme.

(

Hel¡nut Frles

S¡renclen fÍir dle OÀFt:

ttLr danken folgenden Spendern:

K.Bösch 60 sPr, Irr.Chrl.sten 25 sFr, D.Koch 20 DVt,À.Müller L2 Dyl,, Prof .Dr. H..t.pflüger S0 DM,
E.Scheffold 50 DM, A.Slmon 100 DM; St.Trösch 20 sFr.



UnSere KOnten:
724.810.01 c schrelzerlsche pankgesellschaft Kreuzllngênr.660 22659 00 Bad.-nürÈr. Blnk Koñstanz (BLz 690-ãõ0-ãû¡-
1900 968 Råiffelsenkasse Rieden-vorklosÈer rn arãgèni(BLZ 37462' .

Rerl r.ht lther den llerhst l AOl
(abgeschlossen an 1.12.1991)r' Àbkürzungen slehe oR 121.

r ì ì gernel ne Rernerkrrngên.

EtISs später ale tn vorJabr n¡rde an 2{.Àugrust rLeden¡m sehr
IfUÞ dle eegelnarke 3¡10-r¡ntcrschrl.tten. Dantr srana-iui õiõÃetinl.koler¡besÈände eln relchee schrlckangeboÈ zur vãrii¡t"õ:--Für die seiterbin a¡¡stelgenden Gründe1eñtenbeståndã-iu ErB.war dae scbranken des pegels r¡n 300 in septenber-oktoberideal. Fiir den.Bodensee gab es nach f99O irtederun-lãifna ¡efschnatteE-t .Spleô- uncl Löffelente. Sehr beachtttch àuch dleZahI der Krlckenten, dle alleln ln Erm. eln neues
Bodenseemaxl'mum errelcbtet Dlese À¡t etabliert sl,ch darüberhlnaus ln vielcn seetelren. Bel. den Llnlkoren ¡iãètren ¿rePf,uhlschnepfgn alle Rekorde, aber ¡ucb Àlpenst,randlåiufer undDunkelwasserlåuf,er raren grut verttreten. oágegen uriè¡en
Bekaselne und Rotschenrel-unter den Ernarttu¡õen. settilng€rdte zum Teil aber nocb anerkannt rerden nüssãn, gãu-es
zahlrel.che : Rennvogel, Grar¡bruststrandläufer,
Terekwasserlåufer.
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hretterdaren, mlÈgetetrt, von der netterearte Konst,anz:

l
^L

À êñt 1rlarr
Monatamltte
Durchschnl,t

It,emperat,ur (cC)
r 1951 - 80

20 rz
1?r 5

1{
94

364
407

6

L6,?
L4r 6

80
68

293
380

9

8t7
913

19
54

303
3{8

11

4r2
4r4
101

61
283
322
20

Niederschlagsnenge tn nn
Durchecl¡nltÈ 1951 - 80
Pegelnlttel Kst,z. Ln co
Durchsclrnitt L87? - 196{
lage nlt Niederechlag )

lrie elnzelnen À¡f,en:

PJaqhrñaueher' 18 bet der r1/z an 1?.11. znischen Kesswil undLandschlacht (HE, R.Btg1erl. ïeltere bel langen sosieSeemooe/Frhf. (Uf¡ UDe). ID letzten Novenberãrlt,tãf-iao ea zuelnen ¡tarken seetaucherelnflug ln Baden-lürtt. unã Bayern,z-8. auf deo rsnantnger spelchersee as 22.123.11. 3{1 Ex.(J.Strel¡low) .
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Kormorân: rn dresem Herbst krrstarllgrerten erch zueLschlaf,plätze an den belden Enden des Bodenseèã-äe"arrs: Rhd.mlt, 510 (12.10., H.t) bts 5¿10__J6.11.r 15.11., -vgt-vögãi"-üñå
die Stockam. nlt ble zu ¡l_¡10 Vögeln in Okto¡é" ,rrr¿ Novenbcr(HTle, Asn) . AuÂer an den untersee f,llegen ¿rã iôrnoranê vonder stockam. auch z¡¡m obersee (2.8. bei rst,z.-siaa¿ 200 an1.10. uD Q_Uhr, MH) und an dle Saulgauer ¡aggeiÀèen (60_g0Ex. B.pfaff) . rn Erlsk. rB seprenbeí ¡iui"ããiËiõ õrs iù-gõo(1{.9., E.Steppacher) .

Bqhrdannerr ra Rhd. von 12.10.-16.10. Flugrufe bzr.,. Beobaghlungen an Àbend ntt nlnd. 2 Er,. (Ili, no);-an z4.Lo.'''dort 1Ex. (Gg). Àn 8.10. 1Ex. ltalnaulúntärã-êúrr ür.iriåslund an 13.10. Ln Råd. abende Flugrufe (SS).-- :--'
slrhprrerher: rm Ern. von 16- bis 19.1,0. 2 Ex. (Bpo, Elha)und von 19. bls 25.10. t, Ex. (Bpo, D.Heuschenl .'gln'V;;äi,könnre vom Erm. ins Rhd. wej.tergeilogen eeln iãOlrd. _áãllo.,\lB, MH u.a.) .
Schwarzsrorch: Zlehende an 2.9. Rhd. (U.+À.Slnonl , und 2?.g.(8.+N.+R.cåch¿er) i 13.9. und 29.9. grjek.:iRõ;-il.irourl und ang-10. Erm-.{H.Gehrr.g} - rn Rhd. an 3.9. er;--¡å"rïät"".fungvogel (BPo) . '

Bôs!gâ!!¡ zuzug halbslrder vöger Ln Markelfl.nger Htnkel(9.9.+15.9. 0rL, HR) r ln^ der Éb. (¡.1.10 ?-2?.ió.-r-,rt-Rlng,Hrrr Hhle u.a.) und ber Àrbon vom {.10. ble 1.1r. ¡ri-ã"--iï-g*.(MM, À.Saan, À.Brunschwiler, l.ChrJ,eten u.â. I .
Þrel rente: Ànsannlungen ar¡Serhalb der tradltlonellen plåtze,z.B. bl.s zu 113 Fb. bzr. Rerenr,l0nsbecreÀ FuÀãõñ-iao.iõ:;--'
aeg) ' 225 HegnebuchÈ (28-.10., slq) , 9? nra. -uã¿-Sö-nefcñåna"_
st¡d (12.11. ' HJ, lrsch) , bt s zu 23- irnerniiingã"-tã111.,fl.Schäinperlln) und 52 Erlsk. (24.11., MDe).

Schnatt¡¡re¡nte. GrOBe }nSamnlgngen im Ern. :Àn 15.09. 4052 (-55t des Bodeñaeebestandes)\. lnd. 13.1q. 5750 (-50t; ttü, lrSch). Insgesant-eln sÈarkerÀnstteg dleser Art, rnsbesonderê an uñtersee.
Krtckonro' Grelchee Blld sle bel der schnat,E€rentât rn Ern.an ls.9- 34L2 (-62t des.seebesrandee)r an i,:iõ.-õgzõ-t;iõilund am 1?.11. sogar 10{90. (IIJ, HSch).-fn cetéñatã zuBefürchtungen aus ,Jagdkrelsen, Oa¡ äie xrfèÉèãÈã-iegen derkonkurrenzErärkeren srockenre nach der dlagdeinÀÈeiiú"õ trõgslabnlnmt, entrlckelt elch daa Ern. lnner mehr zr¡n r¿benEraumde¡ spezlallslerten Flachwasserart,en (g.u.- r¡nãi.õ. r) . GrogeKrlckenter¡bestände auch an der Râdan. 

-(br; 
rdeo-åñ 16.11.,ÀB) und ln der oberen Gärl/rdalnau (bte'?23 an-i.fõ.,H.Frles).
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Spießente' starker Ànstleg-99t Erg.-Beetände: 15.9. I?s (.9stdes Seebestandes), 13.10.-63g (-9gt) und am-rzliil-"og.¡l 96g!(HJ, usch). Zetrsetse auch in Rhd. 30-qg yggãr-1rí.9::il.lõ:;HJ, Mtt u.a.) und an der Radam. bls 24 (9.11;, ÀÈt:-
r'örroìentc' rn Er¡n. am 13.10. 2z7g (-ggt des seebestandes,Msch), wahrscheinllcr¡ z.T. aus den Gnadenseé vèit,;iébõ:-'
Koìlrene¡nte' Bel der rvz rn oktober knapp 6000 arn Bodensee,hauptsåcÌ¡ll.ch auf dem untersee und in ü¡d. ¡n ne,rãñ NsGuntere Gülr/¡{al.nau max. {26(!) am 2.10._ (¡t.Friêsi-ürrc danit,ein neuer schcerpunkr für dteèe Àrr, an ûË;iñ;ã; õä".
Môorenre: Beobacbt,ungen elnzelner Ex. aus den Rhd. (4.9.,BPo), Erm. (?5-9r, EThai 1.10., H.Gehrlng) e. von 

-ã-gx. 
bein?!ge{¡ (3. bi-"-.10.10., Un) und von { Ex.-bäi stein-ä.Rh.(13. 10., til.SchÍinperlinr C.+[¡.Schmid] .

D.e¡ge¡te¿ Große_ Tfupps 
. 
bel seenoos/Frhf . ntt 1? an 24 .l!. und20 an 28.11. (MDe) óóuie 25 a¡r t{.11. bei Siefn ã:d.. (Ur)deuten auf einen größeren Einflug hin.

F'.ider¿¡nte: Der äbergommernde Hausertrupp (OR 122) wechselÈewie in früheren .rahren ln septenber voä- ¡.inaau-rí.,"--Àno. (60-70 FI., VB, ttJ u.â.). ln Seeihein in Kstz. seit, 20.g. 2 Ex.(Heide..facoby) und ab 24.9. { Ex. trotz Boot,everkehi (HiI,M.GraniLza, !l.Schnid u.ô.) .
Sehw¡r-l¡otc-Ru,r*'""r"' Àm 13.10. (DB) und 1{.10. (HJ) 0r1 Fb.und vom 20.-28,10. 1 wetbltch gefärbtes Ex. bet stein a.Rh.(cÀ, s.Burmeister, Urù, HR)._De; v9øet trgg praÀtiÈii¡ge (gH,HR). Àn 2.12. ln der Fb. 1 Erpet tn scnttõr,t,riãrã--iãpol .

4airìkorf-Rrrrrerent"' Àn 1{. und 15.11. 1 Lrnmat. bel Horn/Hörl(HR ntt Heldung an Seìtenheltenausschuß, Ut ) . Voiùef¡alt,lichder .ànerkennung.

Merlln: Bereit,s am 3.9. Ln rollr. (Bpo), an 16.9. LB Erlsk.0,tDe) und an 2?.9. lm Rhd._ (pr) Je 
-1. iñ okrobei-rõ-uerãunóe.von- Einzelvögetn aus den Rl¡d.r-Fõhrenrtea, gi.., Rãd.Àachrled, von sterÂrlngen und- Frhf.-rrÃcnóach. -'

lit¡'feìFunlnrhuÌ¡n: Nur von der Radam. Itegrt elneBeobachÈqngreihe vor, -dre von JQ. Q. (HRi -¡iÀ--ãe. g. (ÀB)relcht,; dort, g?r. Je- 6 Er. an eg.g. atRi una 3f .g. !!

(St.ïernêr). Eln totes an 19.9. Lm Sd. i¡¡a¡ unã-ãinverletzÈes ¡m 2.9. an der Stockam. ¡Une).
Àusternrlschpr. À[ 1S.?. el.ner flber das lol!.r. fllegend
lEpo), voD 28.9. bls {.9. an der Râda¡n. r-i¡rn-u:ã:t;'an 1g.g.ln Rhd. 1 (RSo) .

Fähqìsehnä.ler: Àm 15.?. flogen 4 an der Bregam. (vB) und 1an der Konat,anzer_Uferpronenãde (Ch.Gönner) vorbel. Àußerdeman 2{.10. Ln der Fb. l- (VBr En).
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Se¡q¡i¡ge¡¿ ltso entdeckte an 25.9. ln HöchsÈer Rled elnenRennvogglr der von lr,Rohreder fotographlert rerden ¡onnCe.Erater Nachrela aua den 20. Jh.¡ vórbehalÈllch deiÀnorkennung.

i¡ndreg¡pî¡'fef re* GröEÈc Rastgesellsclraftcn ln Rbd¡ glt nax.{6 Ex. iÊB 6.9. Gn) ur¡d {7 Er. ¡n 11.9. (pn). Oort-in
sepÈenber u{¡d ble Ànfang oktober eÈåndlg 

-30-lo. -rÃ 
denanderen Gebieten deut,llcb renlg€rr z.B.-Erlsk. nai. 16 an

15:9- -(!lH, GK)t Era. Dâx. 38 aD ?.10. (Bpo), Rådås. ra¡. 5 ¡¡
9 . 9 - (st.lerner) . spätestc Bcobacbtungen ri¡- 9. rr. n¡o.
(G.ilgcn), -am 17. und 19.11. r{aln¡u (D.geuscben, r.uoõrugger,H.Frles) Je 1.

SeeregpnntF{rpr,' Eln dJ.^lD Rhd. von 9. bl¡ 26.L0. (HH, ¡I.Iu. â - ) eosLe nochnarô eD 23.11. (K.-g.Korb, Rso) ru¡¿ 
-a¡- 

2.L2.(BPo) - spätestes Datun.

K{ ph{ t T'egcn¡rfe{ fer. LedlgllCb 1n ErU. errelCbten dlerastenden îrupps deutllch überdurchschnttt,llche GröÂen:
9.10 .-?3 (Bpo) ,_ 12.10 .-20 -qrscÞl , L4.10.-36 igioi, -äolio.-33
tH{I, 21.10.-39 (Bpo)r 10.!1.-23 (Bpo). rm n¡ia.-åår. 10 ao--1:19. (Pn); auÂerden ln Erlsk. { an 2g.l2g.t.-tCi¡-un¿ 3 ¡D22.9..-- (T.Epple u.v.1., . Hltto Novenber hleltãn'Àr*å,r,- ln -E_r-g:/Hegnebucht, nocb 5 ¡uf (äJ, BTe u.a,) -r¡¡¡d in-Èirii. 2(l,lH) .

Knutt: Vor 21-.q. -(G.NánOfr B.Ialcber) ble 20.10. (!tH,À-Ebert) ln Rhd. bl¡ zu { _(von zl.-z?.9.¡ vB, -llDer.-¡dl, pr).
Im Erm. vom 10.9. bl¡ 16.10. zunåchst 2r- dânä tdi.- (àpo) ! 

-¡,
?.9. an der Stockam. 3 (SS) t von 10.-23.9. ¡n dd-n¡Oan.- idJ. (sÈ.rerner, ss) und ¡n 18.9. b€l ÀrÞon i tp.¡*t¡ner, to{).
sanrrelrlng'_Àm 28.9. Ln Erl¡k.-5 (GK), 8on8È nur Elnzclvögel:von 20.-22.9. ln Erlsk. (T.Epple u.v.å.); rn l.iO;-18 Sd.-
lg_._y.T.Epple) sorle von 19.10. bL¡ 3.11. rn der-aiegen. (vB,E.fll,nter u.a.).

¡rc¡gstËndlT$Fr: Bel dteeer Àrt ragrte das Rhd. deutllchheraus. Vom 16.8. bl¡ 3.11. rurden an ¡¿ t¡gen-zwergstrandläufer erfaßt, rârß¡ 50-60 Ex. zrlechen 3. rurdL2.,9¡ (VBr tlDe, Pl u.¡.). ÀllcrClngs bll,c¡ca-Afã -fert¡ ¡terund ln den anderen @blcten unter den vorlar¡resiar¡iõn.
F9lgrfch ln Erlsk. vurden .n 29.9. Bfr Si g¡3:-ictci-die
zahlen von 1990 übertrofte¡¡. rm Ern. EöcbsÈzail'at-rn-i2.9.
(BPo) i an der Radan. 2A ¡n 12.9. (St.Ierner) .
G"Fr""n'"r"r' Àn 2g .+2g.g. beobachtete Bpo !,n derHegnebucht 1 Ex.
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si çhel strandlärrrpf; rtie beln zwergstrandlåufer waren auchbeim sichetst,randläufer dle Rastt,iuppe kteLner àrã-i.vorJahr. rm Rhd. wurden lnnerhalb dê; spanne vom 1?.?. bis16.10. max. 26 Ex. am 23.8. (RO) beobaci¡tet. fn gim. f"õ-ãas
Maxl.¡¡um beL 28 Ex. am 10.9. (Bpo), dJ.e letzten 2-il: warendort, am 20.10. zu sehen (HiI). Nur Jewells wenrge hrérten sichim-Erisk., bei Àrbon (3 an Lg.g., Þ.Ichner, MMÍ un¿ an derRadan. auf.
ll!4¡nstrandläurer: rn vlerel Gebigten gab es Beobachtungen.
Forgende lrtaxl.na konnten festgestettt, wãrden: grn. i-is. 9]-113
tMscÞl , 30.9.-470 (BPo) , t2.10.=¿t25 (t{Sch) ,14.10.-475 (BFo) , 20.10.-5?0 (HiI, zweitgr8Áter bisher anBodensee beobachteter^Trupp), -4.11.-465- (Bpo), it:1i.-ig0
_(!;, l,fsch) r Rhd. z 20.9.-220t 24.9.-190, 16.1ô:-lgó-una
25. 11.-125 (VB) r. Erisk. : 23.-24. 11.-25ô7260¡ -rroiñ""-weniger
(MDe, MH, cK)r Arbon-Luxburg bis 64 an 29.9. (ew¡i-si,ernãðt¡erBucht: 43 am 13.11. und 38 am 1?.11. (A.Saam,
À.Brunschwller); Radam. nax. 50 an 20.11. (Sb) und Je 40 an1!.9¡r 1.10. und 11.10. (HR, SS, S.Werner)rj StockÀml 21 a¡¡10.10. (H¡{e) .

RekassLne: Nachtrag zu OR t22z In Rhd. Iag die ZahI clerBrutreviere bei 19 (nlcht 14).
Der Tegzug war zunåchst - wenigstens im Rhd. und an derRadam- - recht auffälrlg. rn der Fb. konzentrierten sich inseptember bis_zu 220 Ex. (5.9., vB)t an der naoa¡r. nieltensich bis zu 55 Ex. auf (8.9., HR, ss). gigenài[igèd.fse
blieben die okÈober-/Novenber-Gesellschafúen tioË"-ioealerschlickverhårtnisse weltgehend aus. Nur ber úbõn-wãren ir¡Novenber a¡¡ seeufer bls zu ?3 Ex. anzutreffen tro.ir., MM).

tTq-sghnêgre' rn Gegensatz zu den Angaben in oR 122 wurden imRhd. 8 Brutrevl.ere kartlert (nicht 5Í.
Prl'Flslh¡r'egret Der bisher stärkste Einflug wurde vonzahlreichen Beobachtern recht, grut dokr¡nen€ieiii-¡¡-5.g. in
llr9. 2 (!ts)' dort bis 10.9. raãcher Ànstleg ã"i za g". (\rB,
HR) r an 21. 9._sograr_ 38 (\fB, G.schurer) . oañaèrr-rãrrgã.r"
Àbnahne: À¡¡ 27 .g . 19 (pn) , am 10. 10. g Ex. tlrJl , 

-ãñ-i 
. rr. 2_3

_(vP, Plt, W.Chrl9t9! g.a.), noch 1 an 3.11. ipni . rn a",Àrboner Bucht 
-ab_ 12.9.-g (MM) r 15.9 .-22 (pwi, 2O.g-.-àg,

2L .9 .-34, 22 .2.-?1 (MM) r und i? . tl . noch 1 iÞwi: 
- ñ irour.wurden am 15.9. 25^Ex^. 

^ 
(Hit, MSch) r âm ?9.9. 

'soia"-ã6' g*. ( I )gezåhlt, (Bpo)r âD 21.10. nôch ? (i¡po)r'und a"m ã.ir.-aie iei"e(BPo) . Àuch an der Rådan. an g.9.-10- inn, SS) und-2g. l2g.t:=abzw. 2 Ex. (ÀB). rm Erlsk. vom g.-22.d.-ä gi. iüHr-ði, MDeu.a.). ELnzelvöget bzw. krelne Trupps auch rn dei'gããnenzerBucht (15. 9.-1¡ -til.Sctrnid) r. -!{änste:_fi"gçf Bucht tfZ._àO :g:;r,M.+¡t.-D.Burkhard), Malnau/obere Gi¡Il 115.9.-3, ¡iJ¡ . somtthielten sich an 19./2L.9. nrnd. g4 Ex.- an see-aut; dle wr¡zerbrachte am 15.9.=lL, an 13.10.=12 Ex.

J
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Rraohvogel: Vgl. OR 122: Im Rhd. 1991 nlcht 5, sondern ?
Reviere. Dl.e schlafplatzbestånde in Rhd. umfaßten irn August
ca. 500 Ex. (19.8., VB) , im Sept,ember S30 (2L.9 . , VB) r ir¡
Oktober 510 (9.10., HJ)r bts Mitte November 420 (17.11., VB).
Im Erm. am 15.9.=163 Ex. (MSch) r âm 12.10.=12? Ex. (MSch) und
am 17.11.=157 (H,J) . Am 2.11.-40 1¡¡ Íteltenrled (HR) .

rrrrnker wasserl är'fer: Eher durchschnlttllcher Durchzug mit,
größeren Konzentrat,ionen vor allen im Erm: L7 .9.=1? (HJ),
15.9.=100 (Hif, MSch) , L.10.=10? (MSch), an 12.11.=6 Ex. (HJ,
MSch) . Im Rhd. am 19.8.=31 (VB), 27.8.=26, 7.9.=18 (\rB) . Nach
Durchzug einer Schlechtwett,erfront, tauchen am 18.10. 80-84
Ex. in der Fb. auf; nochmals 22 Ex. am 6.11. (VB). An der
Radan. am 19.1.0.=40 Ex. (St.Werner) und an 20.10. noch 22
(ss) .

Rotschenkel: Nur 14 Meldungen von meist L-2 Ex., zwLschen dem
15.7. und 1.10.; davon die Härfte aus dem Erm.. Maximal 4 Ex.
am 20.7. im Erm. (Ch.Gönner, F.Neese) r 6 a¡r 28.?. Fb. (MDe)
und 7 an 14.8. 9lollr. (U.Konzi, M.St,ephan).

'ne{chwasserlärrfer: Àm 1.9. Je 1Ex. im ErlSk. (I{.FrenZ} und
im Rhd. (GB), außerdem am 5.10. 1 Ex. Lm Sd. (HR, R.Ertel).
G¡ünS.qhenkeli Nur im Rhd. wurde stärkerer Durchzug
regist,riert: am 28.'l .=2 (MDe, À.Ebert, U.Maier), 23.9. mlnd.
22 (G.Nandl)r 27.8.=29 Ex. (vB); nach schlechtwett,erfront, am
18.10.=54 (VB) r am 20.10.'-15 (MH, À.Ebert) r 1?.11.=3
(G.Juen). fm Erm. max. 26 am L2.9. (BPo). In den anderen
Gebieten blieben die Beobachtungen unter zehn Ex.

waldwasserläurer: Die Beobachtung von 15 abfllegenden Ex. an
der Bregam. von E.t{inter a¡¡ 27.8. steltt die gröBte bisher
beobachtete Rastgesellschaft, dar. Àn der Radam. am 20.9. 4Ex. (ÀB) .

Terekwasserläufer: st.l{erner neldet 2 E,x. âIfi 9.9. von der
Radam. Am 28.9. 1 Ex. ebenfalls Radarn (ÀB). Vorbehaltlich der
Anerkennung durch den Seltenheltenausschuô.

Stelnwät-er: Vom 2 .-Lz.g. 1 Ex. Radam. (V.Amrheln, HR, SS,
St.Werner, U!{). 5 Beobacht,ungen aus dem Rhd. zwischen 13.8.
und 24 . 9. (VB, HR) , am 24.9 . dort, 2 Ex. (VB)

S¡¡¡¡telrarrhmöwe: Am 10.11. 1 In¡nat,. der hellen phase bel
Luxburg (Pff).

Schmarot_errauhmöwe: Am 3.9. grelfen 2 ad. wahrscheinllch
dieser Art eine !{eißkopfmöwe lm sd. ai¡ (Asö). DorB am lg.g. 1lmmat. (n.Barth). An 15.9. t,auchen 2 lmmat,. vor Luxburg auf(PÍù), am 30.9. 1ad. ln der Fb. (D.Koch) und am 3.1ô. 1
immat. am Rsp. (MH). Nach den St,urmt,agen (12. und 18.
okt,ober) nach lrlesten zlehende Ex. bei t{angen/KN: 1g.10.=3r
19.10.=1, 22.L0.=l (UW) .

Skua: Am 2.10. 1 vor der Rhelnmündung
M.Leuzinger) . Protokoll liegt vor.

('

(1. St,alIlng,
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SchwarzkoDrmöwe: Von 11. bis 20.9. 1 ad. ln Erisk. (MDe),dorr nochmats.l qJ. a¡n 24.11. (MDe, cK). gei Áibã" à¡n 6.L0. 2dj. (p¡{) und in der Fb. am 11.11. i oJ. (gpo)

zwergmöwe: Nach.wenigen Julidaten (¡naximar 12 vJ. am 30.7.,Erisk., M¡t) Beg_i_nn.des legzugs ab ?.g. (15 f¡¡ gím.l--Bpo).
Jihnllch trle in-vorJahr neist nur klelne Trupps, raåtausschließllch lm Rhd. und Erm.. lrtaxlnal rn ihä.-ã-zr .9.',42(MH' uoe) und am 3.10.-150 (t{De)i in Erm. ca. 5s an zà.é., 

-¿o
an 10-9- (Bpo¡, 12 ad. und 11 dJ. an 15.g.-in¡r-r,rsct¡i¡ âD13.10.-40 (HSch) und an 21.19.-25 (Bpo). Let,ztä eeõbâäÌriungdort an 17.11.-1 ad. und 2 dJ. (lII{e, u.a.) --'

¡{eríngrsmðwe: fm Rhd. zwischen 22.9. und 15.11. rnaximal 6ad. /subad. arn 3 . f 4. f lL. und- ?L.9. (MDe, MH, ¡.Oef C jãnbruns,
BPo) und ? âd-., I dJ. âo s.10. (N.Anthes, rr.GuenLhé;i sowle5 am 19.10. (VB). Im Erisk. zwischen 8.9. und 23:li: max. 10ad./subad. am 9.9. (ÞrDe) und 6 ad. a¡r 10.9: iMIIt.-gãfRomanshorn/Luxburg zwlschen 22.g. und 6.10. Ël;'"rr-ã'u*. an22.9. und 20.10. (pW). Einzelvögel tauchten bet Àrbon, inrErm. und an der Radam. auf. nasõe graetìstl: eZ.C.-i'aO. Rhd.(\rB) und 17.11. 1 ad. Frhf . (MH, C;Ri-c-hüêr).
nrei-ehenmðwe: In der Fb. an 11.10. 1 Ex. (M.Berger).
Rauhseesehwaìhe: Àm 15.?. eLn ad. Voge1 gemeinsam mit einen,.Tungvogel Ln Ern. (Ch.Gönner, D.KochI F.ñeese). Àn 21.g. 2(G.Juen) und am 30.8. { Ex.-im Rhd. ien). Zwtichen ãèn 13.9.und den 15.9. in Rhd. max. 3 ad. an 15.b. (Th:aCãlrfàgl . À!r20-9. zwei Ex.'in der Àrboner Bucht (K.göscr¡; Inlt:-õie letzteBeobachtung von el.nen Ex. an 1. und 2.!0. ln'Rhã. 

- 
taio,th.St,aIIing, !l.Leuzlnger, p¡f) .

FluÂseesehw¡lhe: Nachtrag zur Brutzeit. Bei Ronanshornbrütete ein paar auf elnen Ftoß erforgreich (M:Hli;iÃger).
Pittg -req-!! späre Beobachruns eJ.nes cliãsJär¡irdên- Ëil-ä, 20.10.im Sd. (MH, À.Ebert).
ÍIet$t'artsppschwaìÌre: zwel Beobachtungen tiegen vom Juri vor:Àn 21.?. 1 Ex. !m Erm. (Ch.Gö_nner, o]xocf¡.-ñ:Briilr-Ë.Neese);an 26.7. eLn umfärbendes Ex. bei åard ¡t/Bi.
WeiAfl,ügpl.seeschr.r4ìhe. Àn 23.8. eln Ex. lm Rhd. (H.lùalcher,
G.Nandi) und am 19.8. ln Erm. 2 ad. und 1 dj.-igpõil-
è¡D€n¡f.g¡e¡. Nur elne Beobachtung: ÀD 23.9.(H.Halcher, G.Nandi).

t

X Ex. ln Rhd.

Kurz-ehenìerelre- .àm 15.10. ein Ex. lm Höchster Rl.ed (H,r).
Írauhenlerche. .H.T:I€y beobachtete am 26.10. bel Markelflngen15-20 Ex.. Selt 1980-erstnals rleder!
Sno¡npÅene¡: Zu den btsherlgen Nachweisen dieser recht seltenbeobachteten Àrt konnt neu dazu: Àn 10.10. eln-g".-ãä o".Radan. (HR) .

t
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zwrschen dem 1s.9. und den {.10. fnsgesant, 11Ex- beobachtett nlt elner Àuenahme (22.9., Radam, Àãi alleBeobachtungen im Rhd. Àm 5.10. ebenda arei rãðtãíraJä*.(N.Anthes, rr.Güntl¡er). Àm 9.10. Ln Erisk. eln zlehendes Ex.(Gr) und ln Tollr. am 8.10. und 1{.10. Je 1, an 10.10. 2zlehende (BPo).

ÎùasselD{Erer: Benerkengwert, slnd zwel. Beobachtungen vonÀnfang Novenber: âm 6.11. eln zugrtrupp von 40 gx] bel
Çütt{ngen/TG (pf), am 9.11. eln irupþ-von {5 gx. belBottlghofen (!tH, C.Rlchter) .

GeÌ'lrosste'l-e: Neben nehreren Elnzeldaten fätlt eln Trupp von20 rastenden Ex. am 20.9. ln griek. (N¡I) besondeiã--aue .-'
Sproisse.' Àuf der llett,. rurde an 1.8. elner gefangen (vowa
Rad. ) .

Rraunkehì chen :. zsel echöne regzug-B€obachtungen gtamnen ausdem Lau.: Àn 7.9. 15 Ex. auf ernen Heidezaunl an g.C. sogar22 Ex. ebenda (Àsö) . El.ne epåte Beobachtung ion rs.io. lñFußacher Ried (HJ) .

@ Àm 18.10. glng auf der l.tett. el.n dJ. lns Netz(Vowa Råd.) .

lpç¡¡e¡Cras'nfieke' BPo hörte und sah an ?.8. elncn Àltvoget lnÍlollr.
Gra¡rseþnäppe* Elne recht epåte BeobachÈung von 13.10. an derLipbachnündung (tfft) .

'wergcehnÐDer: åm 1.6. bet Hannern 1 Ex. (À.Gådtgensl .
Rartnelse' Dle B€obacht,ungen dleser Àrt, beschränken slchnlcht nehr auf das rollr. -allein. Dr.e Jereulgèn göchstzahlen
fÍir dle Geblete neben den tollr.: 19 Ei. âD z5.ro. -Àn 

der
Þdar. (ÀB); ca. 100 a¡¡ 13.10. auf der r{ett. (ss}¡ ie+r¿ an15.10. lE Markelfll,ggr nlnket (ss); {6 Er. irn-s.iô.-zs1scùenGottlleben un$ Trtboltlngen (tt.Gehrlng), 1{ Ex. ., ¡.f0. iDBerelch der Fb. (HR) .

Reutelrnel se : Àus zahlrelchen t{erdungen von Elnzelexenplaren
und krelnen Trupps rund un del see- iagrt, elne ¡eouãðutu¡¡g von95 Ex. iâD 5.10. Ln Rl¡d. besondere herãua. (N.ÀntheÀr'
il.Gilnther) .

Rof,rÍlckÊnwr'rr.g¡er: OktOber-Daten ¡Ind bel dleser Àrt reChtspärllch, uur so- auff,ålllger let dte Beobacht*lãrnãà
felbcbens a¡n 1.11. lD der Rada¡¡. (tR).
Grilnì{pg' Auch dle vernetnttrchen Àller-celtsarten slnd derAufnerksankelt rert,: ân 1s.11. raatete cln Tn¡pp vón-gr¡t 1000Ex. Ln elnen sonner¡blunenfeld Ln Föhrcnrled ¡ei-nérñgarten(K.llrtl¡).

I
\

¡
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$fåneeanne¡ü. Am 17.11. eln Ex. Lm E¡:lsk. nach gtesten zlehend
(GK). Àm 23.11. 5 Ex..im Rhd. (RSo, K.-H.Kolb) .

Der nächst,e Rundbrief ent,häIt den Bêrlcht, über den gtlnt,er
L99L192. l{Lr erblt,t,en Ihre Meldungen nach Arten getrennt, auf
Meldezetteln Ln Post,kart,enfor¡nat, bl.s spät,estens 21. Mårz t9g2
an Harald ilacoby, Beyerlestr.22, D-7750 Konstanzi
lel .07531/65633.


